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Allgemeines zur Lage des Forstbetriebs Stuer: 
 
Der Forst Stuer ist ein  arrondierter Forstbetrieb mit einer Gesamtfläche von ca. 315 ha und 
befindet sich standörtlich im Grenzbereich des Pommerschen Stadiums der Weichselvereisung. 
Das Gelände ist eben, geprägt durch Sander. Die Stammnährkraftstufen liegen größtenteils im 
Bereich M2 bis  K2. Der mittlere Jahresniederschlag beträgt 540 mm. Die Durchschnittstemperatur 
beträgt 7,6° C. 
 
     
Exkursionspunkt 1, Erstdurchforstung Kiefer  
 
Beschreibung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 Abt. 345 a1 „Alte Falle“  
 

 
  

Baumart Kiefer 
(P.silvestris) 

 
Alter 

 
35 j. 

Fläche 9,64 ha Standortsformen
gruppe 

M 2 

Vorrat vor Einschlag 314,06 Vfm/ha B° vor Einschlag 1,1 

Vorrat nach Einschlag 

( Febr. 2008) 

228 Vfm/ha B° nach 

Einschlag 

0,78 

Erntemenge gesamt 830,06 Fm Grundfläche 26,6 m2 

Erntemenge je ha 86,11 Fm Mittelhöhe 18,5 m 

Jährl. Zuwachs (bei B°: 0,78) 12,40 Vfm/ha Bonität -0,5 

Jährl. Zuwachs (bei B° : 1,0) 15,9 Vfm/ha Erlös gesamt 25.593,46 € 

Stammzahl je ha 1250 Stück Erlös je ha 2.654,92 € 

  Erlös je Fm 30,83 € 
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Beschreibung: 
 
Der Kiefernbestand zeichnet sich  durch hohe Wüchsigkeit aus. Die 
Kiefer dieses Bestandes ist geradschaftig und lässt Wertholz als 
Produktionsziel erwarten. Vor ca. 9 Jahren wurde geläutert. Der 
Bestand galt vor dem Hieb als pflegerückständig, die relativ kleinen 
Kronen belegen dies. 
 
Maßnahmen: 
 
Ziel der 1. Durchforstung war es, den Pflegerückstand abzubauen und  
die Bestandeselite zu fördern. 
 
- Vervollständigung der FE auf Rückegassenabstand von 20 m. 
- mäßige bis starke Hochdurchforstung, hierbei wurde zusätzlich der         
  schädigende Unter- und Zwischenstand entfernt, sowie die noch   
  vorhandenen Protzen.  
  Je Z- Baum wurden 1-2 Bedränger entnommen. 
- Astung von 400 Z- Bäumen       
 
Technologie: 
 
Für die erste Durchforstung wurde ein Harvester Typ Timberjack 770 
mit einem Logmax –FällAggregat 3000 eingesetzt. Diese Technik 
ermöglichte durch das  kleine kompakte Fällaggregat eine Bestandes- 
schonende Durchforstung. Fällschäden blieben größtenteils aus.  
Gerückt wurde das Holz durch einen Tragschlepper (Forwarder) vom 
Typ John Deere 810 D. Diese Maschine ist ebenfalls sehr gut für kleine 
und mittlere Waldbestände geeignet und zeichnet sich durch einen 
engen Kurvenradius und geringer Breite aus.  
  
Leistung: 
 
Die Arbeitsleistung des Harvesters in diesem Bestand betrug ca. 65 Fm 
je Arbeitsschicht (8,0 Std.) Die des Tragschleppers betrug ca.150 Fm je 
Schicht. Diese Arbeitsleistung ist als gut bis sehr gut zu beurteilen.  
 
Vermarktung, Sortimente: 
 
Erstdurchforstungen waren in der Vergangenheit schwer zu 
vermarkten, da hier i. d. R keine mittleren Harvester kostendeckend 
eingesetzt werden konnten. Die Ausstattung der Unternehmer mit 
kleinen Harvestern und guten Fahrern ist deshalb sehr gering. Dieser 
Bestand wurde im Rahmen eines Selbstwerbereinsatzes mit der Fa. 
Zellstoff Stendal Holz GmbH durchforstet. Es wurde ein Preis von 18,50 
€/Rm = 30,83 €/Fm für IS  ab Stock vereinbart. LAS wurde nicht 
ausgehalten. 
 
Diskussion: 
 

- Eingriffstärke  - Astung  - Technologie 
- Produktionsziel - Vermarktung - weitere Behandlung 
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Exkursionspunkt 2, Abt. 346 a3 +a4  
 
Beschreibung Oberbestand: 
Kiefer,  95 Jahre alt als Reinbestand, Flächengröße :11,12 ha. Standortsformengruppe: M2.  
Vorrat/ha : ca 140 Vfm/ha . B°: 0,6. gute Schaftqua litäten mit geringem Wertholzanteil. 
Feinerschließung alle 20 m vorhanden . Letzter Eingriff: 2003 
    
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

Waldbauliche Behandlung :  

Ausgangssituation: Auf der Fläche wurde 2003 ein Schirmschlag durchgeführt. Der komplette 
Unterstand aus Birke und Stieleiche wurde entfernt. 

Räumen mit Räumrechen; Streifenpflügen; Zaunbau rotwildsicher mit Z-Profilen 

Pflanzung von 64610 Stück Rotbuche 

Pflanzung von 4725 Stück Douglasie (horstweise, Anteil insgesamt 17 %) 

1. Kulturpflege Sommer 2005, chemisch mit Round up Ultra max, vollflächig 

2. Kulturpflege Sommer 2006, chemisch mit Round up Ultra max, vollflächig 

3. Kulturpflege Sommer 2007, chemisch mit Round up ultra max, auf Teilflächen 

 
Kosten der Verjüngungsmaßnahme (netto)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Voranbau mit Rotbuche unter Kiefer, 4. Standjahr 

 Menge Kosten je ME Gesamt davon 
Förderung 

(85%) 

Eigenanteil 

Räumen    

Streifenpflügen    

PSM Einsatz    

Rotbuche    

Douglasie    

Zaunbau    

3 x Kulturpflege    

  

Summe:      
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___________________________________________________________________________ 

 

Exkursionspunkt 3, Verjüngungsmaßnahme Abt. 330 a 3 

 
 
Beschreibung Oberbestand: 
.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 Frühjahr 2008, Forstmulcher der Fa. Martens 
 

 

Beschreibung 

Standort: K 2,  

Kiefer, Alter 112 Jahre, 
Vorrat: 703 Vfm;     B° vor 
dem Hieb: 0,6 

Mischbaumart: Fichte: Alter 
72;  Vorrat: 125 Vfm          
B° vor dem Hieb : 0,2 

Unterstand aus Birke und 
Traubenkirsche. Im 
Südwesten stark verlichtet, 
Gesamte Fläche mit 
Sandrohr (Calamagrostis 
epigeos) bewachsen, Kiefer 
mit Harzlachten  

Herbst 2006, Beginn des Holzeinschlages  
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Beschreibung der Hiebsmaßnahme, Pflanzenmaterial 

Langfristige Überführung auf 3,1 ha. Aushieb der Fichte und Entnahme der Wertträger bei der Kiefer.  

Hiebsmaßnahme: motormanueller Einschlag,                                                          Kosten   
Entnahmemenge:                                                                        Erlöse:           Einschlag und Rückung 
                             Ki Wertholz (Güte A+B) : 49,95 fm                4.209,81 €            709,29 € 
                             Ki Sägeholz (LAS:            84,13 fm               5.124,76 €         1.194,65 € 
                             Fi Sägeholz (LAS):           77,67 fm               4.975,73 €         1.102,91 € 
                             IS NFK                 :          250,06 fm             10.627,38 €        4.480,17 € 
 
Gesamt:                                                       461,81 fm            24.937,68 €         7.487,02 € 
                                                                                   holzerntekostenfrei er Erlös :            17.450,66 € 

                                                                                        holzerntekostenfreier Erlös :               37,79 € 

Bestandeszieltyp Buche  mit Douglasie: 

Pflanzen 

Baumart Sortiment Herkunft Anteil 
(%) 

Pflanzfläche (ha) Verband Stück 

Douglasie 2+0; 30-50 
cm 

NO dt. 
Tiefland 

40 1,24 2 x 2 m        1.860 

Rotbuche 2+0; 30-50 
cm 

NO dt. 
Tiefland 

60 1,86 0,5 x 2 m 11.160 

 

 

Verjüngungsmaßnahme, Arbeitsgänge Kosten 

1. Mulchen der Fläche mit Forstmulcher 

2. chemische Flächenbehandlung mit Round up (gegen Sandrohr) 

3. Streifenpflügen  

4. Bau eines Wildschutzzaunes mit ca. 830 lfm, dazu Materialbedarf: 

5. Pflanzen und Pflanzung von Rbu und Dgl. 

2.520,00 € 

   465,00 € 

   620,00 € 

3.735,00 € 

7.105,20 € 

Gesamt 

Davon Förderung 

Je ha (ohne Förderung) 

14.445,20 € 

10.531,00 € 

  4.659,74 € 

Diskussion: 

Bestandeszieltyp, Verfahren, Alternativen, 

Förderung 

 

 

 


